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Schnitt

Das historische Walliserhaus wurde im letzten
Moment vor dem Zerfall gerettet und dient jetzt
als Ferienhaus. Seine Hülle ist dabei ebenso
intakt geblieben wie die Stube mit dem Speck-
steinofen. Bilder: Thomas Andenmatten

Ein typischer Fall: Historische Wohnhäuser und
Ökonomiebauten sind im Wallis vielerorts vom
Zerfall bedroht. Ihr Mangel an Raum, Komfort
und auch die Abwanderung lassen sie obsolet er-
scheinen. Neue Einfamilienhäuser entstehen auf
den Wiesen am Dorfrand, im kompakten Kern
gähnt Leere. Erbteilung, Feuerpolizei und Baurecht
erschweren zusätzlich die Erneuerung. Stattliche
Häuser am Nordhang bezeugen im abgelegenen
Grengiols noch heute die einstige Strassenführung
ins Goms und über die Pässe entlang dieser Tal-
flanke. Das 1592 errichtete Haus markiert den Ein-

gang zum stillen Weiler Grengiols, am Ausgang des

Binntals. Seine steinerne Mantelmauer ist reprä-
sentativ zur Strasse hin orientiert. Nach jahrzehn-
telangem Leerstand ist der Strickbau nun in seinen

historischen Abmessungen mit viel Gespür für
die Historie saniert und umgebaut worden. So ist

beispielsweise die ursprüngliche Einrichtung
(Herrgottswinkel, Wandregale, Herd und Speck-
steinofen) erhalten geblieben. Die historischen
Funktionen (Stuben, Zimmer, Küchen) sind kon-

sequent beibehalten worden, neue (Sanitärräume,
Laube, Eingang zur Wohnung im Obergeschoss)
finden im südlichen Anbau Platz. In Analogie zur
Mantelmauer umgürtet eine Waschbetonwand die-

sen Hausteil und bietet gleichzeitig Lawinenschutz.
Um im Inneren die ausgetretenen alten Holzböden
erhalten zu können, wurden Wandheizungen hin-
ter dem wärmegedämmten Wandtäfer angebracht.
Alle Möbel wurden in Anlehnung an traditionelle
Formen für dieses Gebäude realisiert.

Die beiden Wohnungen des Hauses sind nun im
Rahmen des Programms Ärz>» zw zu
mieten. So bieten sie hervorragenden Einblick in
frühere Lebensweisen und machen eine Vorbild-
hafte Revitalisierungsstrategie für entvölkerte Berg-
gebiete begreiflich - die um ein Haar an der Zweit-
wohnungsinitiative gescheitert wäre. — re

Adresse
Belwalder-Gitsch Hüs,
3993 Zenhäusern/Grengiols
Bauherrschaft
Dionys Schalbetter
Architektur
Walliser Architekten, Brig; Damian Walliser
(Projektleiter); Mitarbeiter: Leentje Walliser,
Simon Weiss, Rahel Anthamatten, Giovanni
Berchtold
Fachplaner
Tragwerk: Ingenieurbüro Anton Imhof, Grengiols
HLKS: Imwinkelried & Söhne, Naters
Elektroingenieur: Werner, Brig
Energieberatung: EUW, Ried-Brig
Bauleitung: Walliser Architekten, Brig
Bausumme total (inkl. MWSt.)
CHF 1133 871.-
Gebäudevolumen SIA 416

845m'
Geschossfläche SIA 416

364 m*
Wärmeerzeugung
Erdwärme, Sole-Wasser-Wärmepumpe
Chronologie
Planungsbeginn 2010

Baubeginn 2013

Bezug 2014
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